
 

Datenschutzhinweise und Informationen  
nach Art. 13, 14, 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Mit diesem Datenschutzhinweis möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns 

und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte informieren. Welche 

Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich im Wesentlichen nach dem jeweils 

mit Ihnen bestehenden Rechtsverhältnis. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen 

der gesetzlichen Bestimmungen, der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdaten-

schutzgesetz (BDSG). Dies umfasst folgende Kategorien personenbezogener Daten: Stammdaten (z. B. Name, Vor-

name, Anschrift, Kommunikationsdaten), Vertragsdaten (z. B. Kundennummer), Abrechnungsdaten sowie vergleich-

bare Daten. 

1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist stets die DSK Deutsche Stadt- und Grund-

stücksentwicklungsgesellschaft mbH, Abraham-Lincoln-Straße 44, 65189 Wiesbaden. Sie erreichen unseren Daten-

schutzbeauftragten Compolicy GmbH, Schwedenkai 1, 24103 Kiel, unter info@compolicy.de.  

2. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Daten? 

2.1. Zweck der Datenverarbeitung  
Die Daten dienen lediglich als Grundlage für die Erarbeitung des integrierten energetischen Quartierskonzepts. 

Gemäß Art. 6 Abs.1 S. 1 lit. a DSGVO haben Sie Ihr Einverständnis gegeben. 

2.2. Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1 S. 1 lit. a DSGVO) 
Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke einge-

holt haben, ist die Verarbeitung auf dieser Grundlage rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung 

für die Zukunft widerrufen werden. Das gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der 

Geltung der DSGVO am 25. Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die Zukunft und berührt 

nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten.  

2.3. Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur Wahrung unserer berechtigten Interessen.  

Das umfasst die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten auch, um 

 Werbung zu betreiben, soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben; 

 Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services und/oder Produkten durchzuführen, um Ihnen 

eine kundenindividuelle Ansprache mit maßgeschneiderten Angeboten und Produkten anbieten zu können; 

 Markt- und Meinungsforschung durchzuführen bzw. von Markt- und Meinungsforschungsinstituten durch-

führen zu lassen. Dadurch verschaffen wir uns einen Überblick über Transparenz und Qualität unserer Pro-

dukte, Dienstleistungen und Kommunikation und können diese im Sinne unserer Kunden ausrichten bzw. ge-

stalten; 

 in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von Bonitäts- 

bzw. Zahlungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vorliegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG; 

 rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 

 Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden; 

 die IT-Sicherheit und den laufenden IT-Betrieb zu gewährleisten. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir 

Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 

2.4. Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO) 
Unser Unternehmen unterliegt diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z. B. Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die 

eine Verarbeitung Ihrer Daten zur Gesetzeserfüllung erforderlich machen. Zu diesen Zwecken der Verarbeitung zäh-

len insbesondere Maßnahmen zur Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und 

Steuerung unternehmensrelevanter Risiken. 

3. Empfänger und Weitergabe von Daten, Drittland  
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten einzelne Mitarbeiter oder Fachabteilungen ausschließlich zur Erfüllung der 

oben genannten Zwecke (siehe oben) Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten. Das gilt auch für von uns beauftragte 

Dienstleister und Erfüllungsgehilfen; insbesondere solche aus unserem Konzernumfeld (d. h. mit unserem Unterneh-

men gesellschaftsrechtlich verbundene weitere Unternehmen, die in die Leistungs-erbringung im Rahmen eines ar-

beitsteiligen Vorgangs eingebunden sind, siehe oben Ziff. 1). Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter nach Art. 

28 DSGVO können zweckgebunden Daten erhalten. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um Unternehmen aus IT-
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Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie ggf. 

Vertrieb und Marketing. Nur wenn es für die Erfüllung der vorgenannten Zwecke erforderlich ist, werden personenbe-

zogene Daten von uns an Dritte übermittelt (z. B. im Rahmen einer Datenübermittlung an gesellschaftsrechtlich ver-

bundene Konzernunternehmen oder bei Vorliegen einer Einwilligung). Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten  

außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) findet nicht statt und ist auch künftig nicht beabsichtigt. 

4. Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener Daten 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o. g. Zwecke. Ihre Daten werden erstmals ab dem Zeitpunkt der 

Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten 

sobald diese nicht mehr benötigt werden. Spätestens nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, werden 

Ihre personenbezogenen Daten gelöscht. Schließlich richtet sich die Speicherdauer auch nach den im Rahmen unserer 

Interessenabwägung relevanten gesetzlichen Verjährungsfristen, die z. B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetz-

buches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu 30 Jahre betragen können. 

5. Ihre Rechte 
Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich gern an uns (zentral und stellvertretend für das jewei-

lige Unternehmen der DSK-BIG) wenden. Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berich-

tigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Für die Geltendmachung des 

Auskunftsrechts und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus be-

steht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 

5.1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  
Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen (siehe oben 2.3) vornehmen, 

haben Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen diese Verarbeitung 

Widerspruch einzulegen. Das umfasst auch das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken einzu-

legen. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 

können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5.2. Widerspruchsrecht Werbung 
Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten auch verarbeiten, um damit Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das 

Recht, hiergegen jederzeit Widerspruch einzulegen. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Werbung, so 

werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

5.3. Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden (siehe oben 2.2). Durch den 

Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbei-

tung nicht berührt. Der Widerspruch/Widerruf kann formfrei, z. B. postalisch oder per E-Mail, erfolgen. 

6. Bereitstellung personenbezogener Daten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 

Aufnahme und Durchführung der Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflich-

ten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten können wir bestimmte 

Vertragsbeziehungen zu Ihnen nicht eingehen bzw. durchführen. 

7. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Zur Begründung und Durchführung unserer Geschäftsbeziehung findet keine automatisierte Entscheidungsfindung ge-

mäß Art. 22 DSGVO, einschließlich Profiling, statt. 

8. Datenherkunft 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden er-

halten. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen z. B. aus Schuld-

nerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, der Presse und dem Internet zulässigerweise gewin-

nen dürfen. Außerdem nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Dritten, z. B. mit unserem 

Unternehmen gesellschaftsrechtlich verbundenen Konzerngesellschaften oder auch Auskunfteien, erhalten. 

9. Änderungen 
Wir werden unsere Datenschutzinformationen bei Bedarf anpassen und Sie über Änderungen informieren. 
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